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Nun sind wir schon wieder in der Mitte des Jahres. Die Natur zeigt sich von der schönsten Blüten-

pracht. In der ganzen Gemeinde hat bereits rege Bautätigkeit eingesetzt.  

So werden auch heuer - wie in den letzten Jahren - wieder einige Eigenheime für Jungfamilien  

errichtet. Es ist dies ein Zeichen der Heimatverbundenheit und der Wertschätzung eines schönen und 

gesunden Lebensraumes. 

Auf Gemeindeseite wurde das Baulos 04 der Abwasserbeseitigung für den Ortsteil Aschau an die  

Fa. Strabag vergeben. Die Bautätigkeit hat bereits begonnen und wird bis zum Spätherbst abge-

schlossen sein. Sodann ist die Entsorgung der Abwässer auch für diesen Ortsteil ausgeführt.  

Der im Herbst letzen Jahres begonnene Ausbau bzw. Sanierung des Aufstieges von Kramsach nach 

Brandenberg durch die Landesstraßenverwaltung konnte abgeschlossen werden. Es ist dies wieder 

ein Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit. Unser Dank gebührt an dieser Stelle dem Leiter 

des Baubezirksamts Kufstein, Hr. Dipl.-Ing. Erwin Obermaier für die Bauausführung sowie Über-

nahme der Kosten in Höhe von € 400.000,--. 

Ein weiteres Bauvorhaben ist unser Bau- und Recyclinghof.  

Die Baufertigstellung wird in wenigen Wochen 

erfolgen und der Bau– und Recyclinghof somit 

seiner Bestimmung übergeben.  

Es wird der Bevölkerung dadurch ermöglicht, zu 

bestimmten Abgabezeit ganzjährig die Abfälle 

(jeder Art) abzugeben.  

Näheres dazu wird im nächsten Gemeindeblatt 

bekannt gegeben.  

Aus dem Inhalt: 

Worte des Bürgermeisters 
(Gemeindehaushalt - Rechnungsjahr 2004) 

Aktuelles (Altpapier-/Kartonagensammlung,  

Brennmittelaktion, Tiroler Heizungsanlagengesetz,  

Mitteilung Fr. Dr. Haibach etc.) 

Vereinsnachrichten / Veranstaltungen  

(Bezirks-Nass-Wettbewerb des Bezirksfeuerwehr- 

verbandes Kufstein, 140jähriges Bestandsjubiläum  

BMK Brandenberg etc.) 

Glückwünsche 

 



 

 

 

Hier einige Zahlen von der Ausgabenseite: 

 

Gemeindeverwaltung: 158.211,-- 

Feuerwehrwesen: 29.578,-- 

Eltern-Kind-Verein „Schatzkistl“: 4.000,-- 

Kindergarten: 76.945,-- 

Volksschulen: 79.915,-- 

Hauptschule: 94.240,-- 

Sonderschule: 2.686,-- 

Polytechn. Lehrgang: 10.568,-- 

Berufsbildende Schulen: 2.163,-- 

Maßnahmen der Musikpflege: 20.055,-- 

Maßnahmen der Sozial- und  

Behindertenhilfe an das Land Tirol: 77.970,-- 

Wohn-/Pflegeheim Brandenberg: 337.787,-- 

Gesundheitswesen: 200.226,-- 

Renovierung Arzthaus: 45.241,-- 

Sprengelarzt: 9.865,-- 

Notarzt: 4.353,-- 

Rettungsdienst / Rotes Kreuz: 14.761,-- 

Beitrag an das Krankenhaus Kufstein: 51.736,-- 

Landeskrankenanstaltenfonds: 119.449,-- 

 

Straßenbau: 58.445,-- 

Gemeindestraßen und  

laufende Bauhofkosten: 104.444,-- 

Streumaterial und Winterdienst: 54.513,-- 

Bauhoferrichtung: 239.252,-- 

Förderung Land- und Forstwirtschaft 

(Tierseuchenbekämpfung, Zuwendung  

an Tierzuchtvereine): 3.683,-- 

Flurpolizei und Waldaufsicht: 38.877,-- 

Förderung des Fremdenverkehrs: 6.097,-- 

Laufende Kosten der Abwasser- 

beseitigung: 99.169,-- 

Errichtungskosten Abwasser- 

ableitung: 1.649.707,-- 

Müllbeseitigung (Problemstoffe, Sperr- 

müll, Alteisen, Altpapier, Hausmüll): 57.973,--

Sportförderung: 22.396,-- 

Kirchliche Angelegenheiten 10.172,-- 

Heimatpflege: 19.020,-- 

Kinderspielplatzerhaltung: 1.183,-- 

Aus verschiedenen Medienberichten ist immer  

wieder zu entnehmen, dass neben dem Bund und  

den Ländern auch viele Gemeinden mit finanziellen 

Problemen zu kämpfen haben. Unsere Kommune  

ist von dieser schwierigen Entwicklung leider auch  

betroffen. Umsomehr freut mich der Umstand, dass 

mit dem Rechnungsabschluss für das vergangene 

Jahr trotz großer Investitionen ein positives Rech-

nungsergebnis erzielt werden konnte. 

 

Die Jahresrechnung zeigt schonungslos auf, wie  

im abgelaufenen Jahr gewirtschaftet wurde bzw.  

wie gut oder schlecht eine Gemeinde in finanzieller 

Hinsicht ausgestattet ist. Bei der Gemeinderatssit-

zung am 25.04.2005 wurde der Jahresabschluss für 

das Wirtschaftsjahr 2004 vom Bürgermeister vorge-

legt und anschließend beschlossen. Nach Prüfung 

durch den Überprufungsausschuss, welcher die 

Rechtmäßigkeit festgestellt hat, wurde dem Bürger-

meister von allen im Gemeinderat vertretenen  

Parteien einstimmig die Entlastung erteilt.  

Im vergangenen Rechnungsjahr fanden 13 Ge-

meinderatssitzungen mit insgesamt 90 Tagesord-

nungspunkten statt.  

 

Bei den Sitzungen werden zu den verschiedensten 

Belangen in unserer Gemeinde Beratungen und  

Beschlussfassungen durchgeführt. Das Bestreben 

des Gemeinderates besteht darin, die dringend  

notwendigen Investitionen zu beschließen und  

somit die Ausführung zu genehmigen, wobei der 

Aufgabenbereich jedes Jahr wesentlich umfang-

reicher ist, als die dafür vorhandenen Mittel.  

 

Die laufenden Aufwendungen für den vielfältigen 

Bereich unserer Gemeinde waren im Jahr 2004  

die Schwerpunktinvestitionen Kanal und Bauhof.  

 

Diese erforderten einen sehr großen finanziellen 

Aufwand, welcher mit den gemeindeeigenen  

Mitteln niemals zu verwirklichen gewesen wäre. 

 
Beträge in € Einnahmen Ausgaben Rechnungsergebnis 

Ordentlicher Haushalt 2004 2.594.031,52 2.436.621,62 157.409,90 

Außerordentlicher Haushalt 2004 3.002.750,63 2.720.014,88 282.735,75 

Rechnungsergebnis   440.145,65 



 

 

 

Am Samstag, 04.06.2005 fand beim Gasthaus Kaiserhaus  

die Abwurfstangenschau der Rotwildhegegemeinschaft  

Unterland statt. 

Der Bezirksjägermeister, Hr. Michael Naschberger, konnte 

neben 200 jagdinteressierten Besuchern zahlreiche Ehren- 

gäste begrüßen: Bürgermeister Albert Ender, Oberförster  

Finkernagel, Oberst Armin Hessel sowie die Bayerische  

Jägervereinigung.  

Wie der Hegeringleiter berichtet, ist die Hegegemeinschaft ein freiwilliger Zusammenschluss von Jagdrevieren  

im Gesamtausmaß von 37.500 ha mit einem Rotwildstand von 1.150 Stück und einer Wilddichte von 2,98 / 100 ha 

und wird von 5 Berufsjägern betreut. Zum Abschuss kommen im heurigen Jagdjahr 611 Stück Rotwild und  

28 Stück Hirsche Klasse I. Bei der diesjährigen Abwurfstangenschau wurden 133 Stangenpaare bewertet. 

Die Feier begann mit einer Festmesse, gestaltet von Pfarrer 

Tobias Giglmayr und Schwester Katharina und musikalisch 

umrahmt vom Lamprechtshausener Jägerchor und den  

Kufsteiner Jagdhornbläsern.  

Gedacht wurde an Dipl.-Ing. Hubert Wallergraber und alle  

verstorbenen Jäger und Forstarbeiter.  

Das gesellige Beisammensein der Jagdfreunde dauerte bei  

musikalischer Begleitung durch die Hausmusik „Miggitsch“ 

aus Kirchbichl bis in die späten Abendstunden. 

Zur Abdeckung all dieser Ausgaben bedarf die  

Gemeinde natürlich einer großen Hilfe durch das 

Land Tirol auf der Einnahmenseite.  

 

Grundlage für die Zuteilung von Geldzuweisungen 

seitens der Landesregierung ist die Einhebung der 

Mindestsätze der gemeindeeigenen Gebühren und 

Steuern. So muss z. Bsp. für die Erlangung der 

höchsten Fördersätze der Landes- und Bundesmittel 

für die Finanzierung unseres Kanalprojektes der 

Mindestsatz für Anschluss- und laufenden Gebühren 

von der Gemeinde eingehoben werden.  

 

Entgegen anders lautender Aussagen und Diskus-

sionen möchte ich entschieden darauf hinweisen  

und um Verständnis ersuchen, dass die Vorschrei-

bung der oben erwähnten Gebühren nicht in  

unserem Ermessen - weder des Bürgermeisters  

noch des Gemeinderates - liegt, sondern zwingende 

Vorgaben des Landes und des Bundes sind.  

Auch die Gemeinde muss ihren Beitrag leisten:  

Die Aufbringung der Eigenmittel bestehen einerseits 

aus den Anschlussgebühren der einzelnen Haushalte 

und andererseits dem Gemeindeanteil und bilden 

somit einen Bestandteil der Gesamtfinanzierung. 

Die Abwicklung aller im Haushaltsplan angeführten 

Positionen bedarf einer genauen Kalkulation, Über-

wachung und Abrechnung. Ich möchte den Mitarbei-

tern der Gemeinde Brandenberg, den ausführenden 

Firmen und vor allem dem Land Tirol als Geldgeber 

für die gute Zusammenarbeit und den Einsatz wäh-

rend des letzten Wirtschaftsjahres meinen Dank  

aussprechen. 

 

Abschließend darf ich der Musikkapelle Branden-

berg zum 140jährigen Bestandsjubiläum herzlich 

gratulieren!  

Der Feuerwehr wüsche ich viel Erfolg bei der Aus-

richtung des Bezirks-Nass-Wettbewerbes! 

Nachdem für viele von uns die Urlaubs- und Ferien-

zeit bevorsteht, wünsche ich allen Brandenbergerin-

nen und Brandenbergern und unseren Gästen schöne 

und vor allem erholsame Stunden mit viel Sonnen-

schein und den Landwirten eine gute Ernte und  

Almsaison.  

Bürgermeister 

 



 

 

 

Auch heuer wird wieder eine   

Brennmittelaktion des Landes Tirol   

durchgeführt. 

Personen, die im letzten Jahr bereits Brennmittel 
bezogen haben, brauchen  keine Pensions-
unterlagen vorlegen und erhalten automatisch 
dasselbe Brennmittel wie letztes Jahr.  
Sollte ein anderes Brennmittel als voriges Jahr 
(Briketts, Holzbriketts oder die Auszahlung eines 
Pauschalbetrages) gewünscht werden, so bitten 
wir um Mitteilung. 

Einkommensnachweise müssen nur mehr  
bei Neuansuchen (bis Ende August)  
im Gemeindeamt vorgelegt werden.  

Anspruchsberechtigt sind Bezieher von Alters-, 
Witwen-, Invaliditätspensionen (keine Alters-
grenze). Angerechnet werden Unfall- und Kriegs-
opferrenten, Pensionen aus dem Ausland,  
Waisenpensionen und Unterhaltszahlungen und 
sonstige Einkommen. Nicht angerechnet werden 
Pflegegeld und Familienbeihilfe. 

Die Einkommensgrenzen betragen: 

€    650,-- für Alleinstehende bzw.   

€ 1.000,-- für Ehepaare/Lebensgemeinschaften. 

 

Mitteilung des  

 

Im Zeitraum Mai bis Oktober dieses Jahres werden vom Bundesamt für Eich– und Vermessungswesen  

im Gemeindegebiet von Brandenberg Geländeerhebungen für die flächendeckende Aktualisierung   

der Österreichischen Karte durchgeführt. 

Es wird gebeten, die mit der Erhebung  

beauftragten Beamten bei Bedarf zu unterstützen. 

 

Tiroler Heizungsanlagengesetz 2000:  
Altanlagen zur Lagerung und Leitung Altanlagen zur Lagerung und Leitung   

flüssiger Brennstoffeflüssiger Brennstoffe  

 

Mit 1. Oktober 2000 ist das Tiroler Heizungs-
anlagengesetz 2000, LGBl. 34 in Kraft getreten. 
Nach dessen § 21 Absatz 2 besteht für Anlagen 
zur Lagerung und Leitung flüssiger Brennstoffe 
die gesetzliche Verpflichtung, innerhalb von fünf 
Jahren nach dem Inkrafttreten dieses Gesetzes,  

- das heißt bis zum 01. Oktober 2005 -  

die im Erdreich verlegten Brennstofflagerbehälter 
oder im Erdreich verlegte brennstoffführende  
Leitungen, die einwandig ausgeführt sind, ent-
sprechend dem Stand der Technik doppelwandig 
auszuführen oder durch doppelwandige Behälter 
bzw. Leitungen zu ersetzen und diese weiters mit 
einer Leckwarneinrichtung auszustatten.  
Gesetzlich gefordert ist nun auch eine Ausstat-
tung des Brennstofflagerbehälters mit einer  
elektronischen Überfüllsicherung oder mit einem 
Grenzwertgeber. 

Der Eigentümer der Anlage oder der sonst hier-
über Verfügungsberechtigte hat die Durchführung 
dieser Maßnahmen der Behörde unverzüglich 
schriftlich mitzuteilen und eine Bestätigung über 
ordnungsgemäße Durchführung der betreffenden 
Maßnahmen vorzulegen. Eine Eintragung im 
Kehrbuch hat zu erfolgen. 

 

 

Bitte nur gebündeltes Altpapier und zerkleinerte Kartonagen abgeben - Abgabezeiten einhalten! 

               Brandenberg:                      Aschau:  

von 24.06.2005 bis 25.06.2005, 17.00 Uhr     am 25.06.2005 bis 17.00 Uhr  
              (hinter dem alten Gemeindeamt)   (bei der Volksschule - Gemeindeanhänger) 



 

Das JUFF Das JUFF --  Familienreferat Familienreferat   

des Landes Tirol teilt mit:            des Landes Tirol teilt mit:              

 

 

Mehr als 400.000 Familien in ganz Österreich nützen bereits die Vorteile des Familienpasses.  

Für € 5,-- pro Jahr gibt es ein umfangreiches Serviceangebot, von Tipps für den Familienalltag und für die  

gemeinsame Freizeitgestaltung bis hin zu verschiedenen Vorteilsangeboten bei rund 2.000 familienfreundlichen 

Unternehmen in ganz Österreich. Ein Versicherungsangebot rundet das Leistungsangebot ab. 

Das Familienpass-Servicepaket: 

* ein Jahresabonnement für das Tiroler Familienjournal 

* ein Gesamtkatalog, der alle Familienpass- 

  Partnerbetriebe vorstellt 

* eine Unfallversicherung für Unfälle im Haushalt 

* Informationen über aktuelle Familienhighlights 

* Der Familienpass gilt bei vielen Veranstaltern als  

  Familien-Ausweiskarte 

Detaillierte Informationen  

zum Familienpass im Internet: 

www.familienpass-tirol.at  oder unter 

www.tirol.gv.at/familienreferat 

Telefonische Auskünfte gibt auch gerne das  

JUFF - Familienreferat des Landes Tirol  

unter der Service-Tel.Nr 0512 / 508 - 3636 

 

Sprengelärztin  

Fr. Dr. Barbara Haibach berichtet: 
 

Die Ordination ist  

von Dienstag, 26.07.2005, nachmittags  

bis einschließlich Freitag, 12.08.2005 

wegen Urlaub  

GESCHLOSSEN !!! 

 

„Im Brandenberger Tal“  
Bayrisches Fernsehen - am Sonntag, 26.06.2005, 19.00 Uhr  

 

Ein herzliches „Griaß Gott“ an alle Brandenberger/innen vom „JochenEin herzliches „Griaß Gott“ an alle Brandenberger/innen vom „Jochen--Hof“! Hof“!   

Bereits seit zwei Jahren schenkt der  Reitpädagogik-Betrieb  mit seinen 13 Pferden Kindern und Erwachsenen  

viel Freude. In der  Reitpädagogik  steht nicht die reitsportliche Ausbildung sondern die individuelle Persönlichkeits-

förderung des Menschen mittels des Pferdes im Vordergrund. Vor allem eine günstige und heilende Beeinflussung 

der körperlichen u. geistigen Entwicklung, des Befindens und des Verhaltens. Das Pferd als verständnisvoller  

Partner bietet euch ein Reiterlebnis für die Sinne, für Menschen mit und ohne Beeinträchtigungen.  

Terminvereinbarung Reitpäd./Therapiestd. - fordern Sie unser Sommerprogramm an!  

Tag der offenen Tür: 10.07.2005, ab 15.00 Uhr 

Informationen bei:  

Marion Reidl-Lettenbichler, Reitpädagogin EPO/PM, Tel. 0664 / 912 64 68  

Kristina Lengauer, Dipl. Sozialpädagogin, Email: tinalengauer@gmx.at  

oder besuchen Sie uns im Internet: www.reitpaedagogikindenbergen.com 

 

Information der  

Postservicestelle Brandenberg: 

ÖFFNUNGSZEITEN: 

Montag - Freitag 

jeweils 09.00 - 12.00 Uhr 

Postservicestelle  

(im TVB-Büro) Brandenberg 

Tel. 05331 - 5203 



 

   

Einladung zum  
 

 

Programm: 

Freitag, 05.08.2005: 

18.00 Uhr: Eröffnung des Nass-Leistungswettbewerbes  

 und Beginn der Wettkämpfe 

20.30 Uhr: Zeltfest–Eröffnung mit Bieranstich, anschließend 

 Tanz und Unterhaltung mit den „Zellberg-Buam“ 

Sonntag, 07.08.2005: 

10.00 Uhr: U1-Frühschoppen  

Auf zahlreichen Besuch freut sich die  

Die für den MFC Radfeld startenden  Brandenberger Modellflieger Franz und  

Maximilian Marksteiner konnten auf eine erfolgreiche Flugsaison zurückblicken. 

Franz Marksteiner gewann neben einigen Podestplätzen in Deutschland, Belgien und Italien  

die Welt-Cup Geschwindigkeitsrennen in Landres (Frankreich) sowie Gyula (Ungarn).  

Mit der sehr schnellen Geschwindigkeit von 293,8 km/h verbesserte er in Ungarn den öster-

reichischen Rekord zum sechsten Mal. In der Welt-Cup Gesamtwertung 2004 belegte er den 

hervorragenden 2. Platz. 

Maximilian Marksteiner nahm in der Juniorenklasse im Welt-Cup teil und stand immer wieder  

auf dem Siegerpodest, was schlussendlich den 3. Rang in der Juniorenwertung 2004 bedeutete.  

 

Beide haben sich mit dieser Leistung als einzige Österreicher für die Europameisterschaften im 

Juli 2005 in Ungarn qualifiziert und bilden das rot-weiß-rote Nationalteam für die EM! 

Samstag, 06.08.2005: 

07.30 Uhr: Fortsetzung der Wettkämpfe 

16.30 Uhr: Beginn des KO-Bewerbes 

18.30 Uhr: Aufmarsch und Siegerehrung 

→ ganztägig Festbetrieb im Zelt  

14.00 Uhr: „Herbert und Heini“ 

20.30 Uhr: Tanz und Unterhaltung mit der  

 Tanzmusik „Die Brandenberger“ 

      

Am 5. März hielt die Freiwillige Feuerwehr Aschau ihre Jahreshauptversammlung ab.  

Neben dem üblichen Jahresrückblick wurden auch Mitglieder geehrt. 

Der Kdt. Georg Haaser gab einen ausführlichen Überblick über das abgelaufene 

Jahr, in dem die FF Aschau zu vier Einsätzen ausrücken musste. Höhepunkt des 

Abends war die Ehrung dreier verdienter Feuerwehrkameraden: Josef Auer und 

Andrä Mühlegger wurden für 40 Jahre und Franz Auer für 25 Jahre Mitglied-

schaft ausgezeichnet. Weiters wurde Günther Neuhauser zum Löschmeister beför-

dert, welcher nun als Atemschutzbeauftragter in der Feuerwehr tätig sein wird.  

Roland Neuhauser wurde von der Jungfeuerwehr übernommen und bei dieser  

Jahreshauptversammlung offiziell angelobt. Der derzeitige Mannschaftstand  

beträgt 50 Aktive, 9 Reservisten und 7 Jungfeuerwehrmänner. 

v.l.n.r.: Bgm. Albert Ender, Josef Auer, Bez.-Kdt-Stv. Hannes Mayr,  

ABI Manfred Einkemmer, Franz Auer, Kdt. Georg Haaser und Andrä Mühlegger 

 

Unsere fünf Jungfeuerwehrmänner nahmen im Frühjahr beim Wissenstest in Ellmau teil  

und bestanden die Prüfungsfragen für das silberne bzw. goldene Abzeichen jeweils mit  

ausgezeichnetem Erfolg. 

v.l.n.r. Stefan Mühlegger, Armin Haaser, Stefan Gwercher, Patrik Ascher, Florian Gorfer,  

Michael Ascher, Rudolf Mühlegger, Maximilian Marksteiner 



 

 

DDDIEIEIE         BBBUNDESMUSIKKAPELLEUNDESMUSIKKAPELLEUNDESMUSIKKAPELLE   BBBRANDENBERGRANDENBERGRANDENBERG         INFORMIERTINFORMIERTINFORMIERT:::   

 

 
 

Am 09. April fand das alljährliche Frühjahrskonzert der  

BMK Brandenberg im Pfarrsaal statt.  

Dieses Konzert stand heuer erstmals unter der Leitung des  

neuen Kapellmeisters Gerald Atzl, der im Rahmen dieser  

Veranstaltung symbolisch den Taktstock vom langjährigen und 

überaus erfolgreichen Kapellmeister Wolfgang Marksteiner  

überreicht bekam. Gerald Atzl konnte schon beim ersten Konzert, 

das unter seiner Leitung stand, sein Talent beweisen. 

   

WWWIRIRIR   LADENLADENLADEN   HERZLICHSTHERZLICHSTHERZLICHST   ZUZUZU   FOLGENDENFOLGENDENFOLGENDEN   VVVERANSTALTUNGENERANSTALTUNGENERANSTALTUNGEN   EINEINEIN:::   
   

 

DERDERDER   BMK BBMK BBMK BRANDENBERGRANDENBERGRANDENBERG   AMAMAM      02./03.07.200502./03.07.200502./03.07.2005   

Festprogramm:  

Sa., 02.07.: 20.00 Uhr - Dämmerschoppen mit der BMK Brixlegg  

- danach Tanz und Unterhaltung mit dem „Quintett 2000“ 

So., 03.07.: 09.00 Uhr - Feldmesse  

- anschließend Frühschoppenkonzert mit der BMK Hinterthiersee  

- Festausklang mit den „Brandenberger Jochvögeln“ 

 Wir laden alle Brandenbergerinnen und Brandenberger und natürlich auch alle Gäste recht 

herzlich zu unseren Platzkonzerten im Sommer ein. Heuer wird die BMK erstmals auch kulinarisch für ihre Zuhörer sorgen.  

Die genauen Termine für die Platzkonzerte, die normalerweise ab Anfang Juli wöchentlich stattfinden, werden jeweils  

auf den Plakaten bekannt gegeben. Bei Regen wird in den Pfarrsaal ausgewichen. 

INININ   BBBRANDENBERGRANDENBERGRANDENBERG   ANLÄSSLICHANLÄSSLICHANLÄSSLICH   DESDESDES   

140140140JÄHRIGENJÄHRIGENJÄHRIGEN   BBBESTANDSJUBILÄUMSESTANDSJUBILÄUMSESTANDSJUBILÄUMS   

AMAMAM   FFFREITAGREITAGREITAG, , , 19.08.2005 19.08.2005 19.08.2005    
Die Militärmusik Tirol ist zu Gast in Brandenberg! 

Das Konzert beginnt um 20.15 Uhr (bei Schlecht-

wetter wird die Veranstaltung verschoben). 

 

 

Auch heuer wird voraussichtlich wieder ein KrippenbaukursKrippenbaukurs ab September abgehalten,  

Interessierte können sich ab sofort anmelden 

bei Hr. Alois Auer (Raika Brandenberg) - Tel. Nr. 05331 / 5109 - 14  

oder beim Obmann, Hr. Christoph Ampferer (ab 18 Uhr) - Tel. 0664 / 222 77 49 

 

 

Turniere für 2 x 5 Herren- und 1 x 5 Damen-

Mannschaften am Samstag, 23.07.2005 

Ort:     Asphaltbahnen des ESV Brandenberg 
Beginn:  

Gruppe A - Herren: Meldung 06.30 Uhr, Turnierbeginn 07.00 Uhr 

Gruppe B - Herren: Meldung 10.30 Uhr, Turnierbeginn 11.00 Uhr 

Gruppe C - Damen: Meldung 14.30 Uhr, Turnierbeginn 15.00 Uhr 

Anmeldung: bis 15.07.2005 - Burgstaller Egon, Tel. 0676 / 61 749 51 

Duo-Turniere für 2 x 5 Herren- u. 1 x 5 Damen-

Mannschaften am Samstag, 10.09.2005 

Ort:     Asphaltbahnen des ESV Brandenberg 
Beginn: 
Gruppe A - Duo-Herren: Meldung 06.30 Uhr, Turnierbeginn 07.00 Uhr 

Gruppe B - Duo-Herren: Meldung 10.30 Uhr, Turnierbeginn 11.00 Uhr 

Gruppe C - Duo-Damen: Meldung 14.30 Uhr, Turnierbeginn 15.00 Uhr 

Anmeldung: bis 02.09.2005 - Burgstaller Egon, Tel. 0676 / 61 749 51  

AAUFUF  ZAHLREICHEZAHLREICHE  TTEILNAHMEEILNAHME  FREUTFREUT  SICHSICH  DERDER  EEISSCHÜTZENVEREINISSCHÜTZENVEREIN  BBRANDENBERGRANDENBERG  !!  



 

 

 

 

 

 

Fam. Burgstaller Andrea und Johann zum Sohn Anton 

Fr. Lengauer Manuela zur Tochter Laura 

Fam. Ascher Adelheid und Armin zum Sohn Jonas 

70. Geburtstag70. Geburtstag  

Fr. Mühlegger Margareth, Aschau 40 

Fr. Ampferer Paulina, Aschau 73 

Fr. Lengauer Amalia, Aschau 4 

Hr. Neuhauser Johann, HNr. 47 

Fr. Messner Anna, HNr. 7 

 

80. Geburtstag80. Geburtstag  

Hr. Klingler Albert, Aschau 51 

Fr. Mühlegger Barbara, HNr. 88 

 

90. Geburtstag90. Geburtstag  

Hr. Arzberger Josef, HNr. 72 

Hr. Arzberger Alois, HNr. 131 

Fr. Neuhauser Andrea und Hr. Auer Andreas, 23.04. 

Silberne HochzeitSilberne Hochzeit  

Fr./Hr. Neuhauser Gertrud und Franz, 12.04. 

Fr./Hr. Lengauer Ruth und Josef, 26.04. 

Fr./Hr. Hintner Marianne und Hugo, 31.05. 

 

30jährige Hochzeit30jährige Hochzeit  

Fr./Hr. Arzberger Helga und Johann, 24.05. 

 

40jährige Hochzeit40jährige Hochzeit  

Fr./Hr. Mühlegger Theresia und Josef, 05.04. 

 

 

 

Goldene HochzeitGoldene Hochzeit  

Fr./Hr. Kofler Emma und Stanislaus, 09.04. 

Fr./Hr. Unterrainer Theresia und Johann, 09.04. 

 


